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Infoblatt OPEN vhb 

 

Allgemeines: 

• Umsetzung im Rahmen des Masterplans „Bayern Digital II“ der Bayerischen Staatsregierung 
• Zielgruppe ist die interessierte Allgemeinheit. 
• Sämtliche OPEN vhb-Kurse sind für jeden Interessierten kostenfrei nutzbar. Eine 

Hochschulzugangsberechtigung oder eine Immatrikulation an einer Hochschule sind nicht 
erforderlich. Notwendig ist lediglich eine Registrierung auf der Lernplattform. 

• Die Kurse werden von Professorinnen und Professoren bayerischer Universitäten und 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften entwickelt und angeboten. 

• Die Kurse weisen Hochschulniveau auf, sind aber frei von curricularen Anforderungen. 
• Die Kurse sind vollständig online studierbar und können von den Teilnehmenden örtlich und 

zeitlich flexibel im Selbststudium bearbeitet werden. 
• Zu den Kursen wird grundsätzlich keine benotete und ECTS-fähige Prüfung angeboten. 
• In den Kursen ist es in der Regel möglich, eine Teilnahmebestätigung (ohne Note und ECTS-

Punkte) zu erhalten. 
• Bei den Kursen handelt es sich grundsätzlich um Selbstlernumgebungen. Eine individuelle 

tutorielle Betreuung der Teilnehmenden ist im Regelfall nicht gegeben. 
• Die Kurse sind nicht an Semestergrenzen gebunden. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Ab 

Kursstart wird ein Kurs für mindestens fünf Jahre angeboten. 

Technik: 

• Die Lernplattform ist im Kern ein Moodle-System, das jedoch stark modifiziert wurde. 
• Die Plattform wird im Leibniz-Rechenzentrum der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 

(LRZ) in Garching gehostet. 

Antragverfahren/Kursentwicklung: 

• Im Zuge der regulären Förderrunden der vhb kann man zweimal pro Jahr einen Förderantrag 
zur Entwicklung eines OPEN vhb-Kurses stellen. 

• Antragsberechtigt sind ausschließlich hauptamtliche Professorinnen und Professoren der 
Trägerhochschulen. 

• Im Sinne der hochschulübergreifenden Kooperation muss ein Förderantrag von wenigstens 
zwei Trägerhochschulen gemeinsam gestellt werden. 

• Eine Auswahl darüber, welche Kursentwicklungen gefördert werden, treffen die Gremien der 
vhb (Programmkommission & Präsidium). 

Qualitätsmanagement: 

• OPEN vhb-Kurse werden zeitnah nach Kursstart und anschließend alle zweieinhalb Jahre von 
externen Experten inhaltlich und technisch evaluiert. 


